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Am kommenden Sonntag,  25.05.08, treten unsere beiden Mannschaften  
Auswärts an. 
 
15:00 Uhr TG Aarbergen – TuS Hahn II 
 
15:00 Uhr FC Lorsbach  - TuS Hahn I 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 

 

Alles Gute zum Geburtstag   

 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern herzlichst zu 
Ihrem Geburttag und wünschen Ihnen alles Gute!  

 
Löffler, Werner wird 77 (20.05.31) 

 
Czerwonka, Klaus ist 55  (05.05.53) 

 
Döhring, Wolfgang wird 53 (29.05.55) 

 
Wolf, Ulrich Peter ist 47 (10.05.61) 
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Herzlich Willkommen bei 

Ihrem Ford Vertragshändler 

Autohaus JUNG 
 

Bahnhofstraße 15 

65307 Bad Schwalbach 

Telefon:06124/12343 

 
 

Hier könnte Ihre Werbung  
 

erscheinen!!!!!  
 
Bei Interesse wenden sie sich bitte an: 
 
Wolfgang Schwendner Telefon 01726912890 
Oder an 
Jürgen Fey Telefon 01772727665 
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Rückblick letzter Heimspieltag der BOL  
 
So 04.05.08 TuS Hahn – FSV Winkel  0 : 0   ( 1 : 0 ) 
 
Tore:   1:0  (82.Min  Hatamian)   
 
 Puuhhh. Durchatmen war nach 90 Minuten angesagt. Tief durchatmen. 
Gegen einen sehr defensiv agierenden FSV tat sich unsere Mannschaft 
nämlich sehr schwer. Obwohl die Gäste unbedingt gewinnen mussten, 
um doch noch mal Hoffnung im Abstiegskampf zu schöpfen, traten sie mit 
einer Fünferabwehr an. Die Mannschaft um Spielertrainer Michale Drogi 
fand zunächst kein Mittel, gegen das Abwehrbollwerk der Rheingauer, im 
Gegenteil. Bei manchem Kontern mussten die Hahner Fans die Luft 
anhalten. Letztlich bewiesen die Gäste, warum sie mit gerade mal 26 
erzielen Toren zu den Abstiegsgefährdeten Teams zählen. Marvin 
Menger und Thomas Przybilla hatten die Lage stets im Griff. Im Angriff 
lief zunächst viel zu viel durch die Mitte. Lediglich Chrisoph Paschek 
suchte einige Male den Abschluss. Mit etlichen Einzelleistungen machten 
unsere Jungs zudem der FSV Abwehr das Leben leicht. Das änderte sich 
in der zweiten Halbzeit, als die Elf, angetrieben von Kapitän Patrick 
Parossa, zielstrebiger nach vorne spielte. Zwangsläufig ergaben sich 
etliche Torchancen. Aber es war wie verhext. Markus Jude scheiterte 
ebenso, wie Bruder Steffen. Parossa hatte mit seinem Kopfball aus 
wenigen Metern Pech. Und machte es Michael Drogi nach, der in der 
ersten Hälfte seinen Kopfball zu hoch ansetzte. Fünf, sechs hochkarätige 
Chancen blieben in Hälfte zwei ungenutzt. In der 82. Minute war es dann 
doch so weit. Die gesamte Gästeabwehr schlief den Schlaf der 
Gerechten, als Sascha Lillig einen weiten Einwurf auf Steffen Jude 
zirkelte. Der setzte sich gegen einen Abwehrspieler durch. Seine flache 
Hereingabe brauchte der eingewechselte Ari Hatamian nur noch 
einzuschieben. Der Jubel kannte keine Grenzen, als der junge 
Schiedsrichter wenige Minuten später zum Schichtende trällerte. 
Allerdings blieb der Wermutstropfen, dass es unsere Jungs versäumt 
hatten, etwas für das Torverhältnis zu tun. So müssen sie sich nach dem 
Spieltag hinter Kastel einreihen, weil der Aufsteiger  gerade mal um ein 
Tor besser ist.  
 
Aufstellung:  
 
F. Schmidt;  Nowack, Menger, Przybilla,  Drogi, Diehl ( 55. Lillig), 
Parossa, M. Jude ( 87. Werner), S. Jude, Paschek (70. Hatamian), F. 
Müller. 
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SG Hausen/Fussingen/Lahr 

Im Kampf um das sportliche Überleben muss unsere junge Mannschaft heute 
einen dicken Brocken aus dem Weg räumen. Mit der Spielvereinigung 
Hausen/Fussingen/Lahr stellt sich heute eine unbequeme und kompakte 
Mannschaft im Stadion Obere Aar vor. Zwar enttäuschte die Mannschaft um 
Spielertrainer Michael Sauer in der Rückrunde ihre Anhänger, aber die 
Westerwälder können an guten Tagen jede Mannschaft schlagen. So 
sicherten sich die Gäste den Bezirkspokal durch ein 2:1 im Finale gegen den 
Landesligisten FC Eschborn. Erst im Achtelfinale des Hessenpokals gegen 
Weidenhausen (Bezirk Kassel) wurden die Pokalhelden mit 3:6 ausgebremst. 

Michael Sauer ist in Taunusstein kein Unbekannter, spielte er doch jahrelang, 
nur unterbrochen von einem kurzen Gastspiel beim Zweitligisten Mainz 05, 
auf dem Halberg in der Regionalliga. Der Ex-Profi hat in dieser Saison 11 
Buden für seine Mannschaft erzielt und wird nur von Deniz Brennecke 
übertroffen, der 16-mal für die Spielvereinigung einnetzte. Im Vorspiel 
unterlag unsere Mannschaft trotz einer frühen 2:0 Führung noch mit 2:4, auch 
„dank“ eines sehenswerten Tores von Michael Sauer, der die Murmel aus 
gefühlten 120 Metern zum 4:2 einschweißte. Bleibt zu hoffen, dass die Elf von 
Trainer Michael Drogi heute den richtigen Schlüssel findet, um die Tür zum 
Klassenerhalt weit aufzuschließen. 
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Vorstellung der heutigen Gegner  

 

 
SV Hallgarten 

 

Vor etwas mehr als zwei Jahren duellierte sich in der Bezirksliga noch 
unsere Erste Mannschaft mit dem SV Hallgarten. Nun trifft unsere Zweite 
Garnitur in der A-Liga auf die Rheingauer. 

Die Elf um Spielertrainer Angelo Di Michele hat dabei einiges gut zu 
machen. Im Vorspiel gab es nämlich nicht nur eine 1:3 Niederlage, 
sondern auch einen schnell zu vergessenden Auftritt, der in zwei 
Platzverweisen gegen uns gipfelte. Im letzten Heimspiel bewies unsere 
junge Mannschaft, dass sie Moral hat, als sie einen 0:2 Rückstand gegen 
starke Wallrabensteiner noch in einen 3:2 Sieg umbogen. Die Gäste 
verfügen indes über eine gefährliche Offensive. 16 Treffer von Alex Much, 
sowie 13 Buden von Timo Kliemt, sind ein Beleg dafür. Freuen wir uns 
auf ein offenes Spiel gegen den Tabellen´nachbarn aus dem Rheingau. 
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Rückblick letzter Heimspieltag der A-Klasse  

 
 So 04.05.08 TuS Hahn II – SV Wallrabenstein    0 : 0  (3 : 2)  
Tore: 74. min. Di Michele, 78 min. Lauermann, 82.mi n Bloos  
 
In der Endphase der Saison scheinen unsere Jungens sich zur Aufgabe 
zu machen Rückstände aufzuholen. Nachdem sie bereits in 
Niederseelbach aus einem 0:2 Rückstand ein 2:2 machten wurde am 
Sonntag erneut probiert ob dies nochmal machbar ist. Sie schafften es 
erneut und legten sogar noch nach; das Spiel wurde auch noch 
gewonnen!! Und zwar verdient. Eigentlich hätte das Spiel zum 
Pausenpfiff des guten, aber auch teuren, Frankfurter Schirris schon zu 
unseren Gunsten entschieden sein müssen. Die Mannschaft spielte 
guten A-Liga-Fussball und drängte Wallrabenstein immer mehr in die 
eigene Spielhälfte zurück. Chancen ergaben sich zwangsläufig; 100 %ige 
und auch sogar eine 1000 %ige durch Tim Vogel. Sie wurden leider nicht 
genutzt und somit gingen die Mannschaften mit einem 0:0 in die Kabinen. 
Die 2.Hälfte verlief zunächst wie die 1.geendet hat. Die blauen Hahner 
liessen die rot gekleideten Gegner nicht ins Spiel kommen und 
übernahmen sofort wieder das Kommando. In der 60.Minute kamen die 
Roten doch einmal bis in unseren Strafraum was einige unserer Spieler 
zu "lähmen" schien. Ein Wallrabensteiner war Nutzniesser mehrer 
Abwehrfehler und es stand 0:1. Während unsere Spieler noch überlegten 
oder auch rückfragten was eben passiert ist, schloss Wallrabenstein 
einen weiteren Vorstoss in unsere Hälfte mit dem 0:2 ab. Die Aufholjagd 
konnte beginnen. Und zwar mit neuem Personal das eingewechselt 
wurde; Trainer Angelo Di Michele und Daniel Lauermann wurden ins 
Gefecht geworfen. Unser Druck wurde noch stärker und die Tore fielen 
endlich. Schon bald nach ihrer Einwechselung hatten sowohl Angelo als 
auch Daniel zum Ausgleich getroffen. Die Chancen zum Siegtreffer waren 
reichlich. Michael Bloos, einer der Beständigsten der laufenden Runde, 
übernahm dann in gekonnter Manier diese Aufgabe; er lies zwei rote 
Spieler ganz schlecht aussehen und gab dem auch in Hahn nicht 
unbekannten Peter Wehrheim keine Abwehrmöglichkeit. Das Spiel war 
gewonnen und die Freude groß. Am kommenden Sonntag beim Spiel in 
Geisenheim sollten wir das Spiel "Rückstand aufholen" vielleicht mal 
wechseln in "Vorsprung verteidigen" !!Ist Nerven schonender. 
Aufstellung : Rosentreter - Wüst, Stotz, Bloos, Gerrhardt ( 65.min. 
Lauermann) - Tripp, Lauer, Heintz, Dieter, -  Vogel ( 55. min. Di Michele), 
La Pietra ( 90.min. Naki) 
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Aktuelle Tabelle  der BOL Wiesbaden 
 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Frauenstein 30 21 7 2 109:22 70 
2. TSG Wörsdorf II 29 18 8 3 74:34 62 
3. SV Niedernhausen 30 17 6 7 53:40 57 
4. RSV Weyer 29 15 10 4 66:42 55 
5. Spvgg. Hadamar 30 16 5 9 71:44 53 
6. Germania Schwanheim 29 15 7 7 69:49 52 
7. SG Hausen/Fussingen 29 12 5 12 56:53 41 
8. FC Lorsbach 29 12 6 11 45:46 41 
9. SG Orlen 29 11 8 10 66:67 40 
10. Germania Weilbach 29 12 4 13 48:52 40 
11. TuS Hahn 29 11 5 13 47:55 38 
12. FVgg. Kastel 06 29 10 5 14 51:63 35 
13. FSV Winkel 29 9 3 17 28:51 30 
14. TuS Beuerbach 29 6 6 17 32:59 24 
15. Spvgg. Sonnenberg 29 6 5 18 35:68 23 
16. SC Niederhadamar 29 5 5 19 43:77 20 
17. SG Hattersheim 29 1 7 21 26:97 10 
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Aktuelle Tabelle  der Kreisliga A Rheingau-Taunus 
 

 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Presberg 27 18 7 2 83:30 61 
2. SV Seitzenhahn 27 18 6 3 86:43 60 
3. SV Neuhof 27 19 3 5 107:38 59 
4. SV Niederseelbach 27 12 8 7 50:50 44 
5. SV Wallrabenstein 27 14 2 11 67:51 42 
6. TuS Kemel 27 11 6 10 54:39 39 
7. SV Hallgarten 27 11 6 10 57:52 39 
8. TuS Breithardt 27 12 4 11 54:57 39 
9. TuS Hahn II 27 10 8 9 44:47 38 
10. Türk Aarbergen 27 11 4 12 60:62 37 
11. FV Geisenheim 27 9 6 12 43:47 33 
12. FSV Oberwalluf 27 8 5 14 35:50 29 
13. SV Heftrich 27 9 4 14 33:58 28 
14. FC Limbach 27 6 6 15 40:64 21 
15. SG Born/Hettenhain 27 6 5 16 43:71 21 
16. Barisspor Idstein 27 1 2 24 18:115 3 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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URLAUB für 99,-- Euro 

Suhl, Thüringen, Hotel Thüringen 
Termin: vom 20.3. bis 4.5.2008 

Leistung: 3 Übernachtungen mit Halbpension,  
bei täglicher Anreise 

       Preis pro Person im DZ:        99 EURO 
Hapag-Lloyd Reisebüro 

Weiherstr. 15 A - 65232 Taunusstein 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: 6511@hapag24.de 
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Abstiegskampf pur 

 
Der Abstiegskampf in der Bezirksoberliga nimmt (wieder mal) 
skurrile Formen an. 
Während man in jeder Liga des DFB auf dem gesicherten12. 
Tabellenplatz die Planungen für die kommende Saison aufnehmen 
kann, ist es in der BOL Wiesbaden ganz anders. Bis zu sechs 
Direktabsteigern sind möglich. Im ungünstigsten Fall muss der 
Tabellenelfte in die Knochenmühle der Relegation. Ein Unding. 
Eine Spielklassenreform im Bezirk ist mehr als überfällig. Drei 
Mannschaften steigen aus der lediglich 17 Mannschaften 
umfassenden Liga ab. Darüber hinaus muss die Bezirksoberliga 
die Absteiger aus der Landesliga Mitte auffangen. Ganz sicher den 
SV Wiesbaden, unter Umständen auch noch den Türkischen SV. 
Sollte Würges oder Wetzlar aus der Oberliga absteigen, träfe es 
einen Verein mehr in der Landesliga. Akut bedroht wären dann 
Kelsterbach und Zeilsheim, die ebenfalls in die Bezirksoberliga 
Wiesbaden absteigen würden und damit die Anzahl der Absteiger 
aus unserer Liga erhöhen. Völlig unverständlich ist in diesem 
Zusammenhang, dass trotz der jahrelang bekannten Probleme die 
Liga nicht mit 18 Teams spielt. Die Richtzahl ist auf 17 fest 
geschrieben!! 
 
Vor zehn Jahren haben die Klubs im Bezirk die Spielklassenreform 
des Bezirksfußballwartes abgelehnt, weil man die dadurch 
bedingte Einführung der C-Liga scheute. Mittlerweile ist eine 
Reform dringend notwendig. So könnten die Bezirksligen unterhalb 
der BOL auf eine spielstarke, maximal zwei Bezirksligen reduziert 
werden. Damit gäbe es nur noch zwei Direktaufsteiger. 
Entsprechend könnte die Zahl der Absteiger aus der BOL auf zwei 
festgeschrieben werden. Bei einer Ligastärke von 18 
Mannschaften wäre dann ein 11. oder 12. Platz endlich das Wert, 
was er in allen anderen Ligen des DFB auch wäre. Ein 
Mittelfeldplatz und kein Relegations- bzw. Abstiegsplatz 

 

 


